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+++ Pressemitteilung +++

LINKE. in Kalk und Mülheim wählt neuen 
Sprecher/innen-Rat
Jahreshauptversammlung des Ortsverbandes Schäl Sick solidarisiert sich mit
Protesten für den Erhalt der Siedlung Egonstraße in Stammheim

Die 40 Anwesenden auf der Versammlung am 12.11. sprachen sich in einer Resolution dafür aus, 
die Häuser in der Egonstraße zu erhalten. Der OV „fordert die Verantwortlichen in Rat und 
Stadtverwaltung auf, … umgehend Gespräche mit den MieterInnen aufzunehmen, um eine von 
allen BewohnerInnen akzeptierte Lösung für den Erhalt der Siedlung zu finden.“

Die rechtsrheinischen LINKEN wollen sich weiterhin für bezahlbare Wohnungen und gegen 
Wohnungsnot einsetzen u.a. durch Teilnahme an Aktionen der Initiative „Recht auf Stadt“gegen 
drohende Zwangsräumungen, sowie durch Engagement in Mülheimer Vereinen und Initiativen,die 
sich mit dieser Thematik beschäftigen.

Auch die Beschäftigten der Reinigungsfirma Klüh bei den städtischen Kliniken, welche sich gegen 
faktische Lohnkürzungen wehren, sollen weiter unterstützt werden. Die LINKE. in Kalk und 
Mülheim kritisiert zudem den Vorstoß der Klinikleitung, Küche und weitere Reinigungsbereiche zu 
privatisieren und fordert die Rücknahme des entsprechenden Beschlusses.

In den 8köpfigen Sprecher/innen-Rat wurden gewählt: Nina Baucke-Ludwig (Kalk), Beate Hane-
Knoll (Flittard), Hannelore Hildebrandt (Buchforst), Tanja Groß (Kalk), Toni Golian (Mülheim) 
Siamak Karimi (Vingst) sowie Ratsmitglied Claus Ludwig (Kalk) und Jakob Meindorf (Humboldt-
Gremberg).

Claus Ludwig sieht die LINKE. im Rechtsrheinischen gut aufgestellt:
„Die Bundestagswahlen haben gezeigt, dass wir in Kalk und Mülheim eine feste Basis haben. Bei 
unseren Kundgebungen und Infoständen war der Zuspruch sehr groß. Wir werden 2014 einen 
Beitrag dazu leisten, dass sich mehr Menschen in unseren Veedeln zusammenschließen und sich 
gemeinsam wehren – gegen hohe Mieten, gegen niedrige Löhne und gegen jede Form von 
Rassismus.“

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne per Mail (nc-haneknbe@netcologne.de oder  
claus.ludwig@gmail.com) oder per Telefon (0151-65118004) zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Beate Hane-Knoll & Claus Ludwig, MdR

für den SprecherInnen-Rat des OV Schäl Sick
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